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Wie ſchon telegraphiſch gemeldet, hat der Landwirthſchafts⸗ 
miniſter Frhr. v. Hammerſtein⸗Loxten bei dem ihm 
zu Ehren am Mittwoch in Ratibor veranſtalteten Feſteſſen 
eine ſehr intereſſante Rede gehalten, in der er feine Anſicht 
über die gegenwärtige Lage der Landwirthſchaft entwickelte. 
Vorher hatte der Fürſt v. Lichnowsky den Minifter „im 
Namen der Landwirthe Oberſchleſiens“ begrüßt; der Fürſt 
ſagte: 

„Wir o b leſiſchen Landwirtbe find ruhige 
ee Wir do von dem Miniſter weder Verſtaat⸗ 
chung des Getreildel andelg, noch Gin: 
führung der Doppelwäbrung. Nach dem bohen Rufe, 
der Eurer Excelenz vorausgeg enger, (baren iv c teffen gewiß ſein, 
daß Eure Excellenz ein warmes Herz für die Land wirthſchaft, die 
Uederzeugung von einem tirkiigen Noihſtande bei ſör und den 
ſeſten Willen baben, tor zu helfen. Wir unſererſelts werden nicht 
die Ruder ins Waſſer werſen und unſer Schiff Wind und Wellen 
preisgeben, ſondern in ernſter, ehrlicher Arbeit das 
unfere thun, um den Schiffbrub zu ver⸗ 
bindern Turch das Zuſammenwirken der Landwirthe mit der 
Regierung fol eich Ziet erreicht werden.“ 

Was wën die agrariſchen Demagogen zu Melen per, 
ſtändigen Worten eines echten deutſchen Landwirthes, der nichts 
wiſſen will von der Hetzerei und Wühlerei der Kanitz, Plötz 
und Genoſſen! Die Worte des Fürſten v. Lichnowsky find 
die ſchärfſte Verurtheilung des Treibens der heutigen Wort⸗ 
führer des Bundes der Landwirthe. — Nach der Rede Lich⸗ 
nowskys hielt der Landwirthſchafts⸗Miniſter ſeine 
Anſprache, die nach dem „Oberſchl. Anz.“ folgenden Wort⸗ 
laut hat: 

„Als ich vor 10 Monaten mein Amt übernahm, lagen die 
Werhältniſſe ganz außerordenteich ſchwiertg für ein gedethliches 
Wirken. Für mich ganz deſonders ſchwierig, well ich zwar mit 
Landwirthen und landwirthſchaftlichen Verbäleniſſen lünks der 
Elbe wohl vertraut, ja ich kann ſagen, verwurzelt war, die land⸗ 
wirthſchaftlichen Verhältniſſe rechts der Elbe aber noch nicht 
kannte. Mein Amt aber wies mich auf die landwirthſchaftlichen 
Intereſſen der ganzen Monarchſe bin, und gerade in den öſt⸗ 
lichen Provinzen verlangte und bedurfte die Landwirthſchaf 
Mons der Hilfe. Denn während in den weſtlichen Theilen der 

onarchie, Dank einer älteren Kultur und eines günſtigeren 
Klimas, die Dinge noch immer nicht fo ſchlimm liegen, bot und 

jetet der Oſten eine Fülle der ſchwierigſten land⸗ 
wirthſchaftlichen Fragen. Es war daher vor Allem meine 
Pflicht den Oſten kennen zu lernen und den Landwirthen der öſt⸗ 
lichen Provinzen perſönlich näher zu treten. Denn, wer helfen will, 
muß zunächſt ſelbſt zuſehen, wo es Noth (ut, Ich babe mich nun 
auf meinen bisherigen Reſſen gewiß noch nicht genügend vo! 
allen wichtigen Dingen untertichtet. Aber den Eindruck 
möchte Ih doch vor Allem wiedergeben, daß die Landwirthe 
bier treu und ausdauernd ihren ſchweren 
Beruf erfüllen daß fie durchbrungen von dem Ernſt ihrer 
Lage, auf eigene Kraft vertrauend, ein Leben voller Arbeit führen. 
Ste erwarten nun aber auch die Unterſtützun g Seitens 
des Staates, und ſie erwarten ſie mit Fug und Recht. 
Ich muß dabei auf zwei Fragen eingeben, welchen Sie die Mög⸗ 
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der Antrag Kanitz und die Währungs frage. Wenn 
ich überzeugt wäre, daß die Annahme des Antrages Mont der 
deutſchen Landwirthſchaft helfen könnte, und wenn feine Annahme 
et? den Handelsverträgen und der Vertragstreue vereinbar wäre, 
ar ich nicht zögern, für den Antrag einzutreten. Aber 
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Freitag, 25. Oktober. 


Ich werde verſuchen, Ihr Vertrauen zu rechtfertigen. Laſſen Sie 
mich zum Schluſſe dem Eindruck den ich von Oberſchleſiſcher Land⸗ 
wirthſchaft gewonnen babe, dadurch Ausdruck geben, deß ich Sie 
erſuche mit mir zu rufen, die Land wirthſchaft Oberſchleſtens und 
ihre Vertrelex leben hoch, hoch, hoch!“ 

Es verlautet, daß der Reichstag in der That vor die 
Entſcheidung darüber geſtellt werden wird, ob die Zucker⸗ 
prämien fortfallen oder erhöht werden ſollen. Im letzteren 
Falle würde zugleich eine Reform der Zuckerſteuer an ſich ein: 
zutreten haben. Die Wünſche der Intereſſenten, wie ſie das 
Fachblatt „Die deutſche Zuckeriaduſtrie“ vertreten hat, dürften 
ſomit nicht erfolglos geblieben ſein. Freilich hieß es erſt dieſer 
Tage, daß der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter von einer 
abermaligen Erhöhung der Zuckerausfuhrprämien nichts wiſſen 
wolle, aber Graf Poſadowsky ſcheint den betreffenden Vorſtel⸗ 
lungen zugänglicher geweſen zu ſein, und es wird zunächſt Dor, 
auf ankommen, ob er den Reichskanzler und den Bundesrath 
auf feine Seite bringen kann. Wie gewagt eine Politik der 
Kampfesprämien ſein müßte, iſt ſchon kürzlich auseinandergeſetzt 
worden. Seitdem haben die Ziffern über die gegenwärtigen 
Zuckerbeſtände gezeigt, daß die Ausſicht auf Fortfall der Prä⸗ 
mien für den Sommer 1897 die erwartete Wirkung thatſächlich 
geübt hat. Die Zuckerproduktion iſt daraufhin ſehr erheblich 
zurückgegangen, und eine Heilung der Schäden, die mit der 
künſtlich erzeugten Ueberproduktion verbunden waren, ſtände ſo⸗ 
mit ganz von ſelber zu erwarten. Werden jetzt die Prämien 
abermals erhöht und der Zeitpunkt ihrer Abſchaffung wohl gar 
weiter hinausgeſchoben, jo müßte es geradezu wunderbar zu⸗ 
gehen, wenn die Zuckerinduſtrie daraus nicht den Anlaß zu er: 
neuter Vermehrung ihrer Produktion herleiten ſollte. Trotz 
der Einfachheit und Eindringlichkeit dieſer Sachlage können wir 
uns der Beſorgniß nicht entſchlagen, daß eine Zuckerſteuer⸗ 
politik der Regierung, die auf höhere Geſichtspunkte von vorn⸗ 
herein verzichtet, im Relchstage dieſelbe intereſſenpolitiſche 
Unterſtützung finden würde, unter der bisher ſchon die Ordnung 
dieſer wichtigen Frage gelitten hat. 

Daß die Deklamatlonen über den Rückgang des deut⸗ 
ſchen Tabakbaues lediglich den Zweck hatten, die Agi⸗ 
tation für die Tabakfabrikatſteuer zu unterſtützen, beweiſt eine 
ſoeben veröffentlichte (vorläufige) Nachweiſung über den Tabak⸗ 
bau im deutſchen Zollgebiet im Erntejahr 1895. Die Zahl 
der Tabakpflanzer, der mit Tabak bepflanzten Grundſtücke, ſo 
wie der Flächeninhalt derſelben iſt gegen das Vorjahr nicht 
unerheblich geſtiegen. Der letztere um 3588,6 Hektar. Von 
dieſem Mehranbau entfallen auf Baden 1466,4, Bayern 872,4, 
Preußen 592,8, Elſaß Lothringen 410,3 Hektar u. |. w. 


Am 19. Oktober find in Tokio endlich die Noten 
ausgetauſcht worden, durch welche die von Deutſchland, Frank⸗ 
reich und Rußland bewirkte Abänderung des japaniſch⸗ 
chineſiſchen Friedensvertrags von Japan defi⸗ 
nitiv gutgeheißen worden. Japan ermäßigt dauach die Ent⸗ 


ſchädigung, welche es von China als Ausgleich für die Räu⸗ R 


mung der Halbinſel Liaotong verlangt hatte, auf 30000000 
Taels; ferner erklärt ſich Japan damit einverſtanden, aus 
dem Abſchluſſe eines Handels vertrages mit China keine Be⸗ 
dingung für die Räumung der Halbinſel Liaotong machen zu 
wollen; dieſe Räumung hat zu Ende des Monats Januars 
ſtattzufinden. Endlich verpflichtet Japan ſich, auf jede Kon⸗ 
trolle über den Kanal von Formoſa zu verzichten und For: 
moſa und die Pescadores⸗Inſeln an keine andere Macht ab- 
zutreten. — Wie man ſieht und wie ſchon wiederholt erwähnt, 
hat es der oſtaſiateſche Dreibund verſtanden, Japan einen 
guten Theil der Früchte ſeines Sieges wieder abzujagen. 

Der Erfolg, den General Baratieri gegen die 
Abeſſinier vor kurzem davongetragen, ſcheint nicht 
von der Bedeutung geweſen, die ihm der offiziöſe 
Telegraph gegeben. In Wirklichkeit hat Baratieri nur 
einen kleinen vorgeſchobenen Poſten Ras Mangaſchas „beſiegt“ 
und letzterer ſucht mit feiner Hauptmacht das italieniſche 
Expeditſonskorps zu umgehen und dieſem vom Simen⸗Gebirge 
her in die rechte Flanke zu fallen. Ras Mangaſcha würde 
mit beier Operation die ftarfen Poſttlonen der Italiener von 
Antalo und Makale umgehen und dadurch, daß er General 
Baratieri zwingt, ihm zu folgen, verhindern, daß der Sultan 
von Hauſſa und der König von Godzam den Italienern Hilfe 
GIE Ras Mangaſcha hätte damit auch das Centrum von 
Abeſſinien als Stützpunkt gewonnen. Eine ſehr nahe Zukunft 
wird wohl beweiſen, ob dieſe ſtrategiſchen Kombinationen der 
Abeſſinier von Erfolg geweſen find. 

1 Aus Auftralien wird berichtet: Queensland und 
5 ec leiden gegenwärtig unter einer ſo furchtbaren 
il wie 4 Se dem Jahre 1883 nicht mehr dageweſen 
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endlich der lechzenden Erde erbarmt. Gras iſt faſt gar nicht 
mehr vorhanden, Schafe und Rinder verenden zu Tauſenden, 
und ihre Leichen verpeſten weithin die Luft. Die Winterſaaten 
find zum großen Theil vertrocknet, und namentlich die Haupt» 
frucht, der Weizen, hat ſchwer gelitten. Der ſcharfe Wind 
führt Wolken von Sand über das Land und bedeckt weite 
Strecken fruchtbaren Landes damit. Kommt nicht ſehr bald 
Regen, ſo ſind zahlloſe Landwirthe am Bettelſtabe. Nicht minder 
ſchrecklich als die Dürre find die verheerenden Buſchfeuer; 
ihre Entſtehung wollen viele den Eingeborenen zuſchieben, die 
die günſtige Gelegenheit gern benutzen, um ſich an ihren weißen 
Peinigern zu rächen. Aber es genügt ja ein achtlos Hin» 
geworfenes Zündholz, ein Papierpfropfen vom Gewehr, um ſo⸗ 
fort das glühende Element zu entfeſſeln, das der Wind dann 
eilig weiterträgt. Die Gegend von Nanango iſt vollſtändig in 
Aſche gelegt; der Diſtrikt von Rockhampton ſteht in Flammen, 
Brisbane iſt in weitem Kreiſe von gewaltigen Feuern umgeben; 
bei Foreſt Hill wurden in wenigen Tagen dreitauſend Acker 
vernichtet. Auf der Mungi⸗Bundiſtation wurden alle Scherer 
aufgeboten; nur mit größter Mühe gelang es, die Station zu 
retten. Auch in den blauen Bergen, von Penrith bis zum 
Mount Viktoria, hat das Feuer gewüthet. Es ſoll ein unbe 
ſchreiblich großartiger Anblick geweſen ſein, als Thäler und 
Höhen bis zu den Spitzen der Berge hin ein einziges gegen 
Himmel lohendes Flammenmeer bildeten; die herrlichen Ge⸗ 
genden, die ſo gern von Reiſenden aufgeſucht wurden, ſind jetzt 
verwüſtet und öde. Die Küſte iſt weithin mit undurchdring ; 
lichen Rauchmaſſen bedeckt, ſodaß man auf der Fahrt von 
Sydney nach Brisbane vom Lande faſt nichts Debt. 


Dieutſchland. 


— Berlin, 24 Okt. [Was wird aus dem 
Bismarckdenkmal?] Eine Frage an das Bismarck⸗ 
denkmal Komitee: Was wird aus dem Denkmal? Nach der 
geradezu grauenhaft verunglückten Konkurrenz, deren traurige 
Ergebniſſe in dieſem Sommer das Entſetzen aller Beſucher 
erregt hatten, hieß es, das Komitee wolle eine engere Ron, 
kurrenz unter den „Siegern“ veranſtalten. Seitdem ſind 
Monate ins Land gegangen, und weder die dreißig Prämiirten 
noch andere Leute haben et vas davon vernommen, wie ſich 
Herr v. Levetzow und die übrigen Mitglieder des Komitees 
den weiteren Fortgang der Sache denken. Es ſieht faſt ſo 
aus, als ob der Mißerfolg des Konkurrenzausſchreibens die 
Herren einſtweilen gründlich eingeſchüchtert habe. Inzwiſchen 
wächſt der anſehnliche Denkmalsfonds durch die ſich auf⸗ 
häufenden Zinſen derartig an, daß er zuletzt beim beſten 
Willen nicht ganz für ſeinen Zweck wird verbraucht werden 
können. Es muß ſchon heute über eine Million Mark ſein, 
die für das Bismarckdenkmal zur Verfügung ſteht. 

— In der heutigen Sitzung des Bundes ratbes wurde 
der Entwurf eines Bürgerlichen Geſetzbuches für das Deutſche 
eich dem zuſtändigen Ausſchuß überwleſen. Der am 16. Jalt 
d. Is. in Bern abgeſchloſſenen Zuſatzverelnbarung zum inter⸗ 
nationalen Uebereinkommen über den Eiſenbahnfrachtverkehr vom 
11. O(tober 1890 wurde die Zuſtimmung erthellt, ebenſo der Vor⸗ 
lage vom 13 September d. Is. betreffend die Ecrichtung eines 
Freibezirks in Neufahrwaſſer und dem Ausſchußantrage bezüglich 
der Vorlage, betreffend die Ausdehnung der Invaltdttäts⸗ und 
Altersverſicherung von Hausgewerdetreidenden der Teztilinbuftrie, 
ferner den Ausſchußberichten über den Antrag Baverns betreffend 
den Bezug von Invalſden⸗ und Alters renten in einem ausländiſchen 
Grenzaebiete und über den Entwurf einer Beſtimmunz über Abe 
änderung der Bekanntmachung vom 5. Februar 1895, betreffend 
Ausnahmen von dem Verbote der Sonntagsarbett im Gewerbe ⸗ 
a dee e e ee 
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215 Reiſekoſten BR die eigener es Reichstages) wurde keine 
Folge gegeben. y 
Am Montag, den 28. d. M. tritt der Kolontal 
rath zuſammen, um die Ausſchußberichte für die Auen 
die Heranbildung der Kolonialbeamten und ferner eingehen 
über die Denkſchrift in Betreff der Sklaverelfrage zu bend gel. 
Zuerſt erfolgt die Berathung des kommenden Kolonial. 
etats, der gegen das Vorjahr nur geringe 1 
aufweiſt. Der Budgetpoſten wird nur wenig 3. B. für Oſt⸗ 
afrika, erhöht, Steigerungen, e 2 den letzten beiden Jahren 

i ausgeſchloſſen. 8 
* e 3 7 KH Sachverſtändigen⸗ 
Kommilfion, welche zur Begutachtung ber Reviſſon des 
Handels geſesbuches zuiammenberufen werden fol, wird 
im letzten Drittel des November ihre erſte Sitzung abhalten. Die 
Reviſtonsarbeiten ſollen fo gefördert werden, daß der Bunde nrg 
nicht lange, nachdem er das Bürgerliche Geſetzbuch verabſchied 
baben wird, Gelegenheit erhalten kann, ſich mit dem umge 
Handelsgeletzbuch zu belafen. ` 

— In einem aus Berlin, 20. Oktober 1895 bot 
Artitel der „Leipz. Neueſt. Nachr.“ vom 22. Oktober wirb d 
hauptet, daß in Folge der Zulaſſung der Arbeit: 
aus Rußland zur vorübergehenden Beſchäſtigung in 
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Jahren nahezu 60000 ruſſiſche Polen entgegen den 
miniſteriellen Vorſchriften bei uns zurückgeblieben ſeien. Hierzu 
bemerkt die „Berl. Corr.“: 


Auf welchen Erhebungen dieſe Behauptung und namentlich die 
Zahl 60 000 beruht, iſt in dem Artikel nicht angeführt. Mit den 
amtlichen, fortlaufenden Erhebungen ſteht die Be⸗ 
bauptung des Artikels in vollem Widerſpruch; nach 
ihnen kann insbeſondere von einer ſo großen Men ze zurückgeblie⸗ 
bener Ruſſen gar keine Rede fetn. Wenn fobann in dem Artikel gejagt 
it, daß zu Wiederübernahme der ohne Auslandpaß nach Deutſchland 
elommenen xuffifchen Arbeiter erſt langwierige diplomatiſche Ver⸗ 

andlungen mit Rußland erforderlich feten, fo ſcheint der Verfaſſer 
as am 12. Februar 1894 abgeſchloſſene deutſch⸗ruſſiſche Uebernahme⸗ 
Abkommen nicht zu kennen, wonach die beiden Regierungen ſich 
verpflichtet haben, auch ohne vorausgehende diplomatiſche Ver⸗ 
andlungen ihre gegenſeitigen, gegenwärtigen und ehemaligen, 
tantsangebörigen wieder zu übernehmen. Um dieſe Vertrags⸗ 
deſtimmung in jedem alle verwerthen zu können, iſt aus⸗ 
drücklich vorgeſchrieben worden, daß die zugelaſſenen Arbeiter 
Im Beſitze irgend eines über ihre ruſſiſche Staatsangebörigteit Aus⸗ 
kunft gebenden amtlichen Legltimationspapiers fein müſſen. Zum 
erſten Male tritt endlich in dem Artltel die Behauptung ber⸗ 
vor, daß viele der betheillgten Landwirthe auf die 
ulafjung der aus ländiſchen Arbeiter ohne erheblichen 
achtheil verzichten könnten und dies auch gern thun würden. 
Bisher find an amtlicher Stelle — namentlich auch im Haufe der 
een — aus den betheiligten Kreiſen nur 
Wünſche laut geworden welche auf eine Erleichterung der 
für die Zulaſſung der fremden Arbeiter e Are Bedin⸗ 
gungen abzielten. Es wird Sache des Artitelichreibers fein, feine 
verſchiedenen Behauptungen zunächſt unter Beweis zu ſtellen. 


— Die Reichs einnahmen aus Zöllen, Ver⸗ 
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348 572.000 Mk. im Etat für 1895/96, Tabalſteuer 11 191000 Mk. 
Ea 11331000 Mk., Zuckerſteuer 80 000 000 (80 000 000) Mk., 
alzſteuer 44 540 000 (43 657 000) Mark, ranntweinſteuer, 
und zwar Maiſchbottich“ und Branntwein » Matertalfteuer 
17 970 000 (18 820 000) Mark, Verbrauchsabgabe und Zuſchlag dazu 
99 055 000 (98 957 000) Mark, Brauſteuer und Uebergangsabgabe 
von Bier 25 746 000 (25 603 000) Mark. Dazu kommen die Averſa 


ür Zölle und Verbrauchsſteuern, und zwar 1. ſolche, an denen D 


lämmtliche Bundesſtaaten theilnehmen, nämlich Zölle und Tabak⸗ 
feuer mit 46 000 (45 000) Mark, Zuckerſteuer, Salzfieuer, Maiſch⸗ 
bottich« und Branntweinmatexialſteuer mit 17 310 (16 910) Mark, 
2. ſolche, an denen Bayern, Württemberg, Baden und Elfaß: inte 
ringen keinen Theil haben (Brauſteuer) mit 1520 (1510) Mark. 
Zuſammen find die Einnahmen aus den genannten Einnabme- 
uellen auf 684 664 830 Mark veranſchlagt, gegenüber 627 003 420 
ark im Etatsſoll für 1895 96, es iſt alſo eine Mehreinnahme von 

7 661410 Mark veranſchlagt worden. 

— Der König von Portugal wird am 1. No⸗ 
vember in Berlin eintreffen und drei Tage hier verweilen. 
Von hier begiebt ſich der König nach London, wo ihm, 
wie die „Poſt“ ſchreibt, ein beſonders feſtlicher Empfang be⸗ 
reitet werden wird. Der Herzog von Connaught wird eigens 
nach Berlin kommen, um den König hinüber zu geleiten. Die 
Königin wird in Windſor dem König in feierlicher Weiſe den 
Hoſenband⸗ Orden verleihen. 5 

— Der „Reichsanzeiger“ meldet die Verleihung des Schwarzen 
Adlerordens an den Kommandeur des kaiſerlichen Haup'quartiers, 
General v. Hahn ke. 

— Der von bier ſcheidende Mi litärbevollmächtigte der öſterr.⸗ 
ungariſchen Botſchaft, Generalmajor v Steininger, war 
heute zur kalſerlichen Frühſtückstafel gezogen. Geſtern Nachmittag 
fand zu Ehren des Generals ein Diner Datt, dem auch der Herzog 
Zn Günther von Schleswig⸗Holſtein, viele Generale ꝛc. bei: 

ohnten. 

— Ein Gewehr tft abhanden gekommen, mie bei 
Kommandeur des 2. Infanterie⸗Batalllons in Bernburg 
bekannt macht. In der Zeit von 7 bis 10 Uhr Abends iſt das 
Gewehr Nr. 154 der 5. Kompagnie aus der Gewehrſtütze der 
Wache der Franzkaſerne abhanden gekommen. Eine Belohnung 
von 100 Mark iſt ausgeſetzt worden. 

— Aus München wird gemeldet, daß gegen die Münchener 
„Freie Preſſe“ die Unterſuchung wegen Majeſtätsbe⸗ 
leidigung, durch den Abdruck eines Artikels „Ein offenes Wort 
— "e eo. aus der Düſſeldorfer „Bürgerzeitung“, eingeleitet 

orden iſt. 

»Braunſchweig, 21. Okt. Das braunſchweigiſche Sen, 
ſiſtorium hat durch ein Ausſchreiben unter Hinweis, daß ſolche 

älle vorgekommen, den Geiſtlichen und Lehrern des 

andes die Abfaſſung von Rechtsurkunden, na⸗ 
mentlich Teſtamenten für andere, unterſagt. Abge⸗ 
ſehen davon, daß dies überhaupt nicht Sache der Prediger und 
Lehrer ſei, fehle es denſelben auch an der nöthigen juriſtiſchen 
Vorbildung und praktiſchen Erfahrung, ſo daß die Folge ge⸗ 
richtliche Streitigkeiten und ärgerliche Verwicklungen ſein 
könnten. Unter Um änden treffe den Geiſtlichen und Lehrer 
dann die Verantwortlichkeit, und er gerathe in ſchiefe oder 
gegenſätzliche Stellung zu Gemeindeangehörigen 


Oeſterreich⸗ Ungarn. 

W. B. Wien, 24. Ott. [Abgeordneten haus.] In 
der Debatte über das Reglerungsprogramm erklärt Herold, die 
böhmiſche Frage bleibe der Angelpunkt der öfterreichtichen 
Politik. Die Zuſtände in Böhmen ſeien durch die Nichtdurchfüh⸗ 
zung ber sprachlichen Gleichberechtigung verſchuldet, die Stellung 
der deutſchen Sprache auf allen Gebſeten ſei contra legem. Redner 
. alsdann gegen den Grundſatz, die tradttionelle Stellung 

es deutſchen Volkes zu beachten Die Verſchledenheit der Ziele 
der Regierung des böhmiſchen nöthigten die Jungezechen zur Oppo⸗ 
ſition, ſoll dieſe aufgegeben werden, müßte die Regierung den Stein 
des Anſtoßes vorher beſeitigen. Zaleski Pole) charakteriſirt 
das Miniſterium als ein ſtreng Lonftituttonelled, nichtparlamen⸗ 
taxiſches, deſſen Programm in keinem Punkte in Widerspruch ſtände 
mit den Grundſätzen der Polen insbeſondere der Liebe und Dank 
bartelt für den Kalſer. (Belſall.) Die Polen hielten feit an der 
öſterreichiſchen Staatsidee in Verbindung mit der Auto: 
nomie der Länder und der Gerechtigkeit und dem Wohl⸗ 
wollen allen Natlonalltäten gier Da auch die Erneuerung 
des Ausgleiches mit Ungarn den Traditlonen der Polen entſpreche, 
würden He die Reglerung loyal unterſtützen, zumal ſie dem Chef 
der Reglexung, deſſen bisherige Wirkſamkeit fie genau kennten, 

ößtes Vertrauen entgegenbrächten. (Lebhafter Beifall bei den 

olen.) Patte! legte in längerer Rede die Ziele der chriſtlich⸗ 
. Partei dar, welche durchaus auf geſetzlichem Boden 
g „den ſozlalen Frieden und den Schutz des einhelmiſchen 
arbeitenden Volkes gegen Ausbeutung erſtrebe. Die chriſtlich⸗ſoziale 
Bewegung ſei keineswegs gegen eine beſtimmte Konfeſſion gerichtet. 


chriſtlich⸗ſoztale Partei auf einer Baſis mit den Liberalen; der 
Gegenſatz liege in der Bekämpfung jüdiſcher Ausbeutung. Der 
Slovene Ferjancie und der Ruthene Barwinski erklärten, 
die Haltung ihrer Parteien werde ſich nach der Thätigkeit der 
Reglerung richten. 


Militärifdes. 

W. B. Berlin, 24. Okt. Der „Poſt“ zufolge genehmigte der 
Kaiſer heute Vormittag nach dem Vortrage des Direktors des 
Allgemeinen Kriegs⸗ Departements, Generalmajor Freiherrn von 
Falkenhauſen die Modelle zu einer graugrünen Tuchlitewka 
mit ſchwarzen Hornknöpfen und blauen Achſelklappen für Melde⸗ 
reiter, zu den dem 1. Leib⸗Huſaren⸗Reaiment Nr. 1 vers 
liehenen Pel zen aus ſchwar zem Tuch mit weißen Schnüren 
und gruen Krimmerbeſatz und zu Haus jacken der Kadet⸗ 
Aë die aus blauem Tuch nach Art der Litewken angefertigt 
werden. 


Vermiſchtes. 
Aus der Reichshauptſtadt, 24. Okt. Die katho⸗ 
liſche St atthlaslirche wurde bier beute Vormittag G 


durch den Kardinal Fürſtbiſchof Kopp eingeweiht. Die Katholiken 
Berlins, beſonders die Vereine, waren ſehr zahlreich vertreten, 
die katholiſche Geiſtlichkelt Berlins war vollzählig anweſend, des⸗ 
gleichen viele auswärtige Pfarrer. Im Auftrage des von Berlin 
abweſenden Kultusminiſters überreichte der Miniſterialdirektor 
Bartſch mehrere vom Kalſer verliehene Ordensaus zeichnungen. 
Auch der Poltzei⸗Präſident v. Windheim, die katholiſchen Räthe 
des Kultusminſſteriums und mehrere Centrumsabgeordnete waren 
anweſend. Nach dem Pontſfikalamt hielt der Kardinal die Fes predigt, 
deſuchte nach beendeter Feier das Mädchenwalſenhaus in St. Wil⸗ 
mersdorf und nahm hierauf am Feſteſſen der Matthiasgemeinde theil. 
Die neue Kirche, die größte katholiſche Kirche Berlins, iſt nach den 
Plänen des Architekten Engelbert Seibertz erbaut worden. Sie 
bedeckt eine Fläche von 1483 Quadratmtr. Das 31 Meter hohe 
Klrchendach trägt einen zierlichen 18 Meter hoben, fein durch⸗ 
geführten Dachreiter; der von 4 kräftigen Eckthürmen flankirte 
Hauptthurm, deſſen Baugerüſt in dieſem Sommer durch einen 
Wirbelnurm eingeriſſen wurde, hat Me Höhe von 93 Meter. Das 
reichgealtederte Hauptportal liegt nach Süden an der Pallasſtraße. 
as auf schlanken Sandſteinpfeilern ruhende mächtige Schiff der 
Kirche iſt 50 Meter lang, 25 Meter breit und im Mittelſchiff 22,30, 
in den Seitenſchiffen 19,60 Meter hoch. x 
Ein Stadtbahnzug gefährdet. Der heute früh 
7 Uhr 54 Minuten aus Bahnhof Frledrichſnaße nach Charlotten⸗ 
burg aus fahrende Stadtbahnzug wurde kurz nach der Ausfahrt 
dadurch in Gefahr gebracht, daß von dem privaten Neubau an der 
Ecke A brechtſtraß⸗ und Schiffbauerdamm, an welchem gegenwärtla 
Putzarbeiten ausgeführt werden, unvorſichtiger Welſe eine Gerüft- 
ſtange nach dem Bahnkörper zu zu weit hinausgeſchoben wurde. 
Die Stange zertrümmerte in beiden erſten Wagen des vorbei. 
fahrenden Zuges eine große Anzahl Fenſterſcheiben, wobei ſechs 
Fahrgäste durch die Glasſplitter verletzt wurden. Weiterer Schaden 


blieb verhindert, da der Zug ſoſort zum Halten gebracht wurde. 


4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie, 


Ziehung vom 24 Oktober 1895. — 6 Tag Vormittags. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern in 
v ` Klammern beigefügt (Ohne Gewähr.) 

16 36 306 (500) 92 474 511 637 705 1021 108 343 469 536 854 55 
2075 137 209 51 (300) 720 91 (500) 98 844 969 3304 55 61 (1500) 66 
84 450 868 4024 46 135 233 (300) 76 316 53 473 89 517 43 603 40 
809 40 909 82 5027 28 454 551 738 956 81 6029 127 226 332 (300) 
52 74 400 205 (1500) 60 655 7101 65 319 62 63 86 417 80 595 712 
994 8102 (1500) 520 51 (1500) 632 726 37 814 25 27 95 902 (500) 
9641 93 707 (300) 

10067 269 352 419 639 99 (1500) 770 836 77 967 11028 93 161 76 
373 590 608 61 846 950 89 72210 41 336 454 604 26 27 (500) 723 
(1500) 13016 25 290 384 90 99 634 703 31 (5½ù00) 78 (500) 961 14188 
256 444 545 651 15150 84 224 487 (1500) 565 69 670 804 52 16055 
58 212 449 710 95 861 87 17077 (1500) 253 464 508 657 86 754 18036 
159 94 276 303 66 444 84 647 19024 98 133 799 864 (3000) 
927 (3000) 

20135 92 200 23 89 451 79 597 652 935 77 21039 52 69 94 161 
470 22027 (1500) 45 93 159 71 236 79 337 71 625 35 789 (500) 801 
99 23070 86 (3000) 100 72 298 323 62 (500) 90 421 25 504 672 (300) 
92 875 24117 78 (3000) 528 685 722 66 825 52 25070 196 479 
(3000 739 883 982 26053 95 138 86 296 323 (300) 29 (3000) 51 401 
521 (3000) 65 82 94 846 78 998 27204 (500) 300 44 445 555 765 936 
28098 109 64 229 518 791 947 29007 70 233 475 516 604 992 

30604 199 362 +00 545 608 (3000) 89 98 (1500) 811 (4500) 96 912 
31184 212 296 441 877 929 42182 251 321 475 43065 190 394 410 
702 24 2.4011 355 467 514 96 (3000) 687 824 86 35361 539 (300) 60 
775 907 69 90 36073 255 63 69 378 428 40 756 805 37046 111 60 
275 86 334 449 608 39 896 942 8110 51 85 266 503 631 (300) 69 
853 (500) 72 19030 57 72 212 80 386 404 45 537 636 785 878 934 

40118 56 72 76 250 343 535 97 686 41033 190 94 389 482 (1500) 
514 704 19 36 70 911 42396 460 830 909 20 43026 129 217 379 89 
413 17 557 61 (1500) 655 738 81 895 44161 72 263 523 79 (500) 625 
806 65 91 45195 (1500) 237 380 513 673 775 (300 90 832 33 46069 
84 172 204 80 85 319 453 76 (1500) 663 965 66 47007 643 70 706 79 
975 48033 136 245 309 478 666 (3000) 73 802 92 49087 98 141 232 
51 71 372 762 838 75 

50005 394 464 72 (300) 664 769 809 31 916 51065 71 319 423 659 
67 829 52266 77 496 688 844 994 531 8 227 400 39 593 741 (3000) 
94 (500) 5466 340 355106 268 (1500) 342 430 (1500) 512 604 870 
76186 09 479 725 (300) 68 97 839 932 (1500) 66 57128 39 89 318 
600 49 900 36 58123 94 264 395 476 504 857 900 59039 326 419 
(3000) 50 71 637 710 16 935 (500) 

60036 119 42 225 324 (1500) 32 488 553 844 48 53 (15000) 73 
61019 69 379 (3000) 99 411 659 718 68 839 67 62211 72 668 620 65 
71 (1500) 766 871 940 44 63111 (300) 35 45 261 98 326 69 437 (300) 
580 625 710 48 64083 416 25 680 705 61 933 (3000) 65118 77 272 
532 66006 216 79 419 22 658 78 89 799 921 67202 22 76 895 
68110 333 49 534 75 679 864 69285 409 25 840 57 907 

70136 90 234 313 47 425 73 512 728 930 47 71171 75 273 306 
46 96 463 599 692 981 72063 101 23 64 61 230 582 630 703 811 80 
949 73024 327 28 74 849 82 923 74224 306 10 17 80 606 76 610 62 
887 906 75005 168 254 448 502 935 42 76096 321 441 664 72 841 
953 77066 298 455 525 68 686 744 919 78051 141 85 533 674 744 
911 24 66 79020 169 323 429 668 781 (300) 965 ? 

80096 124 61 88 452 500 817 81111 24 69 440 645 66 807 82002 
93 147 233 303 56 514 665 848 83091 513 25 654 (300) 705 84205 
828 (1500) 902 98 85214 37 316 67 577 619 812 68 957 86327 440 
527 646 67 774 (1500) 809 (300) 87152 202 71 487 91 500 752 78 90 
938 88086 318 42 422 34 88 (300) 551 626 85 719 38 (1500) 89257 
(1500) 525 59 928 

90030 99 171 203 317 36 456 575 698 905 91117 38 (3000) 468 
81 516 734 92046 393 535 612 14 (300) 783 85 93205 8 327 623 
31 61 75 81 643 831 53 74 971 72 94072 263 357 91 418 534 612 63 
947 83 95061 998 96217 33 336 74 484 86 652 69 785 808 933 
97022 52 127 330 81 442 513 KZ 33 814 98064 110 51 217 39 
313 474 76 541 (1500) 764 869 931 99178 279 462 574 879 982 (300) 

100177 397 441 623 51 795 878 101109 68 83 87 92 98 333 750 
102071 77 114 61 (500) 84 317 409 609 38 82 755 840 (500) 88 
1030 6 95 327 42 98 560 66 82 745 800 913 104044 51 106 48 227 
548 676 83 812 29 95 105159 244 67 332 70 544 637 87 709 106921 
107144 (500) 45 204 (500) 41 88 762 (500) 844 74 78 108035 114 
287 533 109038 116 63 308 733 859 99 

110046 (1500) 202 592 637 87 701 36 952 111063 339 52 97 686 
867 112100 247 373 77 95 505 86 610 43 762 113057 274 512 21 92 
619 ) 45 871 83 96 114103 53 71 91 236 60 308 24 522 31 676 
800 24 115183 381 482 527 608 (1600) 810 56 936 116128 244 664 
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Die verletzten Pexſonen find ſofort ärztlicher Hilfe zugeführt. Die 
Schuld an dem Unfalle trägt ein Maurer oder Putzer, der von 
der Stangenrüftung des Hauſes Schifferbauerdamm 9 aus den 
Spießbaum über das Geländer der Bahn hinweg gelegt hat. Er 
. ſich damit, daß ihm bet der Glätte die Stange ent⸗ 
bi e 

Ein Raubanfall hat am Mittwoch in ſiebenter Abend⸗ 
ſtunde die Bewohner des Hauſes Phllippſtraße 2 in Aufregung 
verjebt. Als eine im dritten Stockwerk wohnhafte ältere Dame L. 
von Einkäufen zurückkehrte, demerkte ſie, wie eine männliche Perſon 
ihr ins Haus und auf die Treppe nachfolgte. Auf dem erſten 
Treppenflur blieb ſie daher ſtehen, um die ihr fremde Perſon 
voraufgehen zu laſſen. Im nämlichen Augenblick jedoch hatte der 
Fremde die Dame mit beiden Händen um den Hals gepackt und fie 
derart gewürgt, daß fie einer Obnmacht nahe war. Dann entriß 
er ihr mit Blitzesſchnelle das Portemonnale, worauf der Räuber 
elltaſt das Weite ſuchte. Die von Hausbewohnern fofort aufge⸗ 
nommene Verfolgung war leider vergeblich. 


Polniſches. 
Poſen, den 25. Oktober. 
* Die unbrauchbare Lampe. Vor kurzer Zelt beitellte, 
fo berichtet die „Danz. Ztg.“, der polniſche „Bazar“ in 
neſen bei einer Berliner Fürma Lampen. Der Leiter des 
„Bazar“ hatte ſich auch eine Hängelampe für ſeinen Privatgebrauch 
beſtellt. Nicht wenig erſtaunt war die Firma in Berlin, als die 
. umgehend als „unbrauchbar“ zurückkan mit der 
egründung, daß die Glieder, welche die Verbindung zwiſchen den 
Ketten der Hän elampe bildeten, in Form eines — preußiſchen 
Adlers gefertigt wären. 


Lolales 
Bofen, 25. Oktober. 

* Auswärtigen Blättern wird von hier gemeldet, der 
Polizelpräſident von Poſen, Herr v. Nathuſfus, ſei zum 
Regierungspräſidenten in Hildesheim auserſeh en. 

n. Jerſitz. Geſtern Nacht verſuchten Diebe in die Hiefige Poſt 
einzubrecgen; fie hatten bereits eine Fenſterſcheibe Serauögelchnitten, 
mußten jedoch ihr Vorhaben aufgeben, da die inneren lernen 
Fenſterladen nicht nachgaden. 


Aus der Weneinz Boten, 

O Schneidemühl, 24. Ott. [Rentengüterbeſichti⸗ 
gun d.] Herr Ed. Juldiet, Attacks im Studlenbureau „Credit 
Ly mnats“ zu Paris. nahm heute verſchiedene in hieſiger Gegend 
liegende Rentengutskolonlen in Augenſcbein; dadei erkundigte ſich 
Herr J. eingehend über das Weſen der Rentengutsbildung. Herr 

. tft ein Mitalted der unter der Leitung des Profeſſors 

r. G. Blondel zu Paris ftehenden Kommiſſion, welche die 
Aufgabe hat, Deutſchland zum Studlum agrarlſcher und 
ſoztalpolitiſcher Einrichtungen zu bereilen; dies 
geſchiebt tm Auftrag des „Musée Social“ zu Paris, 

Schneidemühl, 24. Ott. [Konkurs.] Ueber das Ver⸗ 
mögen des Rittergutspachters Boden zu Stedenſeglößchen im Kreiſe 
Kolmar 1. P. mm das Konkursverfahren eröffnet worden. 

93 711 50 802 11775 320 34 71 568 74 633 (3000) 876 (3000) 928 
115002 89 263 333 (1500) 15 667 86 709 74 (15000 119060 185 238 


121049 125 211 322 (300) 759 83958 121051 239 9800 211 351 82 
440 (300) 519 22 92 717 27 82 91 834 122004 84 87 136 203 438 50 
806 8 37 12015 61 243 300 43 (3000) 57 79 591 (3000) 717 (300) 23 
805 32 12.4337 82 86 443 54 (1500) 63 718 980 (500) 125051 95 106 
11 328 406 624 744 96 863 88 933 126003 (3000) 153 619 55 748 906 
127110 75 232 321 499 701 888 923 75 (500) 128203 (3000) 22 628 
723 888 129098 450 604 63 715 50 851 913 
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kr Saro 
tödtet.] Heute früh wurde auf k 
der Bremſer Simas von einem Rangirzuge derart überfahren, daß 


Tod auf der Stelle eintrat. 

Samter, 24. Ott. [Unfall] Als geſtern der Brennerei⸗ 
Berwalter Schuſter zu Szezuczyn während des Dämpfens von 
Kartoffeln gerade an dem hängenden Damofkochapparat (Henze) 
beihäfttgt war, ſprang plötzlich ein Ventil deſſelben auf und es 
Hürzte der Inhalt, beiße Kartoffeln, heraus und auf den Unolück⸗ 
lichen. Dieſer wurde zu Boden geworfen und unter den Karloffeln 
buchſtäblich begraben. Erſtnach Minuten gelang es, den Verunglückten 
mittelft Haten aus feiner Lade zu befreien. Am ganzen Leibe ver⸗ 
brüht und bewußtlos wurde Sch. in das Krankenhaus der hieſigen 
katholiſchen Schweſtern eingeliefert und in ärztliche Behandlung 
gegeben. Dem Bedauernswerthen kehrte zwar das Bewußtſein auf 
einige Augenblicke wieder doch verſtarb er im Laufe des geſtrigen 
Abends. Da der Verunglückte in der Umgegend, ſowie bei den 
Bürgern Samters vielfach bekannt und bellebt war, iſt die Theil 
nahme angeſichts des beſonders erſchütternd wirkenden Falles eine 
allgemeine. Die betreffende Brennerei, welche erſt geſtern ihren 
neuen Betrieb begonnen batte, wurde ſoſort nach dieſem traurigen 
Ereigniß geſchloſſen. 

K. Crone a. d. Br., 24. Ott. [Ein großer Brand! 
wüthete geſtern Abend auf dem Gute des Beſitzers Schülte in 
Salno. Dort war in einem Stallgebäude Wan ausgekommen, welches 
zwar bald bemerkt wurde, aber doch einen fo großen Umfang on, 
nahm, daß ſämmtliche Wirtbſchaftsgebäude und Scheunen zerſtört 
wurden, nur das Wohnhaus blieb ziemlich unverſehrt. Der Vieh: 
deſtand konnte bis auf eine Anzahl Schweine gerettet werden, 
immerhin dürfte der Brandſchaden recht bedeutend fein. Die 
Familie des Herra Schülke befand dii als das Feuer auskam, 
auf einer Hochzeit in Gosckrads. d e das Feuer entſtanden fit, 
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden. Der Schaden wird zum 
Tbeil durch Verſicherung gedeckt. 
— 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Breslau, 24. Okt. [Auslieferung an Ruß⸗ 
land.] Der bier verhaftete „Anarchiſt“ Kru s pſcheck, be 
kannt aus dem Poſener ozialiſtenprozeß, iſt von 
der deutſchen an u. ruſſiſche Behörde ausgeliefert worden. Den 
Sonboner u E war Kruspſcheck als im Dienſt der Pollzei 
e zeichnet worden; ruſſiſche Revolutionäre dagegen beitretten 

es WË te. 


H 3 
in, 23. Ott. [Der Ausſchuß des konſer⸗ 
vativen Provinzial verein] für Na SA in 
feiner Sitzung drei Reſolutionen an. Die eine nimmt Stel. 
ee e e 
D * n D 
Großgrundbeſitzer Diet 1 — * i een Pint 
der „Kreuzztg.“ und deren Redakteur Dr. Kropatſcheck die 
Anerkennung des Provinzlalvereins ausgeſprochen. 
8 7 , Reſolution ift ein Vertrauensvotum für 


der 


Seite ſtehen möge. (Die pommerſchen Konſervgttven find alſo die 
alten geblieben; He haben nichts gelernt! — Red.) 
* Kottbus, 24. Okt. [Mord und Selbſtmor d.] Im 


n welchem der Wunſch ausgedrückt wird, daß Stöcker 
noch lange als thätiges Mitglied der konſervatlven Partel zur] Debatt 


Dorf Klekebuſch Bei Kottbus pochte am Dlenſtag früh eln etwa 
21 fähriger Burſche aus Frauendorf an das Fenſter der Schlaf⸗ 


ſtube eines jungen Mädchens. Als das Mädchen, das noch im 
Bette lag, ſich erhob, feuerte der Burſche mit einem Revolver und 
brachte ihr eine tödtliche Verletzung am Kopfe bei, in Folge deren 
die Unglückliche alsbald verſchied. Darauf begab ſich der Burſche 
nach der nahegelegenen Heide, wo er ſich mit dem Revolver ent⸗ 
lelbte. Beide junge Leute waren in Fabriken in Kottbus be⸗ 
ſchäftigt. Dem Anſcheine nach liegt ein unglückliches Liebes⸗ 
verhältniß vor. 


 Gelenraphifche Nachrichten 


Stuttgart, 24. Okt. Der Gehelme Hofrath Colin, Di⸗ 
rektor der „Württemberger Vereinsbank“ iſt infolge Schlaganfalles 
in Reutlingen geſtor den. LG 

Budapeft, 24. Okt. Der Miniſterpräſident erklärte 
im liberalen Klub, er werde morgen die Interpellationen wegen 
der Agramer Fahnen ⸗ Angelegenheit dahin beant⸗ 
worten, daß die ungariſche Fahne auf kroatlſchem Boden ftets 
reſpektirt, die Exceſſe nur von einigen unreifen Burſchen verübt 
worden ſeien und daß daran die Bevölkerung vollkommen un⸗ 
lane ſei. Die Excedenten würden der gerechten Strafe nicht 
entgehen. 

TS Gemeinderatb der kroatiſchen Stadt Varasdin drückte 
in einer Sitzung ſein Bedauern über den ſträflichen Exceß aus 
und wählte den Miniſterpräſidenten Baron Banffy zu ihrem 
Ehrenbürger. Eine Deputation mit dem Ehrendiplom iſt 
bereits nach Budapeſt abgegangen. . 

Nom, 24 Wie der „Agenzia Stefani“ aus 
Liſſabon gemeldet wird, hat der portugieſiſche Miniſter 
des Auswärtigen den italieniſchen Geſchäftsträger in Liſſabon 
gebeten, der italieniſchen Regierung das lebhafteſte Bedauern 
der portugieſiſchen Regierung und den Wunſch auszudrücken, 
daß die gegenwärtige Lage ſich nicht verlängern möge. Die 
„Agenzia Stefani“ bemerkt hierzu, man glaube, wegen der 
ſehr delikaten Stellung des portugieſiſchen 
Geſandten in Rom werde demſelben ein unbegrenzter Ur⸗ 
laub ertheilt werden. 

Paris, 24. Okt. [Deputirtentammer.] Das Haus 
und die Tribünen find Dot beſetzt. Saures interpellirt über 
die Haltung ber "Regierung während des Strikes in Car 
mau x, er kritiſirt lange die Feindſeligkeit Reſſauiers dem 
Syndikat der Glasurbeiter gegenüber und ſpricht ſich mißbilligend 
über den Zuſtand der Verhältniſſe aus, die einem einzigen Men⸗ 


gegen dle 1 len geftatten, Tauſende von Familien verhungern zu laſſen. 
n der zweiten Reſolution wurde] Reſſeguſer habe ſich geweigert, die Glasbläſereien wieder zu er» 


öffnen, nachdem ſich die Arbeizer unterworfen, und die Regierung 
babe noch ihre Agenten in Eege? Dienſt geſtellt, ſtatt Neu⸗ 
tralität zu beobachten. Söztaliftiiche Deputirte hätten den Stri⸗ 
enden immer nur Ruhe gepredigt. Morgen Fortſetzung der 


atte. 
Paris, 24. Okt. Der Präſident der Republik Faure empfing 
heute Vormittag dle fremden außer ordentlichen und korreſpon⸗ 
direnden Mitalleder des „Inſtitut de France“, welche zur 


4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 24. Oktober 1895. — 6. Tag Nachmittags. 
Nur bie Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
256 75 355 631 715 88 908 70 1166 83 308 33 642 981 2020 41 


42 71 502 57 (1500) 60 631 64 976 5018 


10036 41 145 83 255 371 (300) 464 542 51 (3000) 65 619 
(1500) 238 811 85 918 11011 (300) 53 49 78 128 200 362 404 532 E 
665 703 94 95 887 931 12025 36 61 133 203 51 392 579 731 75 97 810 
60 13028 167 238 362 64 436 (500) 547 53 71 87 678 99 745 915 
14261 386 425 31 699 744 75 15106 373 86 476 739 80 16312 46 74 
(30 000) 82 677 742 75 17060 (300) 126 286 364 421 507 92 866 929 
58 18099 173 300 429 30 649 937 81 19270 81 330 92 436 664 770 978 

20064 131 284 327 408 509 675 799 833 46 21146 253 (300) 408 
(300) 554 651 846 942 (1500) 53 79 93 22049 88 102 329 86 428 504 
646 8 701 873 900 89 23161 96 231 367 428 642 59 726 (3000) 68 
(ha 859 98 24048 222 31 80 391 406 625 793 831 959 (1600) 25520 
848 (300) 705 81 862 76 958 26708 463 5% 5 37 724 927 85 27431 
717 830 912 1351 28053 oi 1128 (300 224 393 408 3 30 597 666 
94 781 86 914 25 29920 47 150 558 91 (3400) 647 59 960 

30102 86 271 84 97 (1500) 541 656 796 31022 343 619 (300) 59 
743 91 946 32057 166 68 221 570 691 805 33008 17 78 126 232 99 
371 (1300) 456 (1500) 521 (10 000) 795 959 60 93 (300) 44027 79 
115 50 76 91 (1500) 249 360 480 787 864 904 85144 274 75 323 63 


75 552 799 (800) 829 40 44 36007 129 48 534 76 621 51 710 (40 000) 
23 810 50 56 919 84 37052 177 319 447 601 19 34 734 884 38160 
213 79 353 575 (300) 649 39051 51 198 315 425 723 856 

40059 169 288 323 (10000) 412 20 716 41248 78 363 436 (600) 
810 (1500) 850 66 931 59 42242 639 825 43095 (500) 228 372 477 546 
(000 40 86 CL (600) 94 ML (3000) 70 785 824 972 (600) 
203 340 758 


58 47141 73 87 242 354 55 750 902 41 48808 36 917 

We 11500 318 493 664 (800) 78 824 (600) 960 (1500) 75 

a0 745 846 60700 87 881 54 72 91 871 51123 241 43 85 73 332 410 84 
709 207 00 88055 249 887 Ap 65 516 51 829 761 959 53092 
6605 Lee 676 78 (3090095425 (300) 648 819 64 73 982 96 54206 409 
5 909 59 343 437 39 839 75 978 89 (1500) 55077 369 762 855 56081 
9 586,5 58107 244 8087, 57067 308 17 518 90 621 41 82 
E wu 84 623 720 24608 18 (300) 83 850 59081 (3000) 40 164 


50348 609 79 768 532 987 7 e 
SS A S D 150 Im 2 921 75 re 
` A. 1 960 67 64012 167 295 98 
482 503 30 (150)) 608 739 96 916 68221 35 
„ 628 KEE 286 21 68190 
486 512 72 682 716 #7 9 SH 6% 21 577 688 80 8 

70141_244 40 87 325 40 5832 8b 97 B2ı mn 46 202 308 428 
654 781 720 8 (50% 530 661 Gr 73062 (500) 73 79 266 76 334 
434 520 A 58 78 764 84% 74% 582 612 47 (1500) 867 89 
7502.37 117 7 207 12 14 33 568 604 770 (509) 847 7184 217 
38 50 316 449 554 68763 919 54 77216 326 868 846 78826 73 
82 548 826 az 145 78 398 64 779 

80494 664 75 (15% 890 932 8 
(300) 7:3 800 16 957 82.33 420 80 625 


426 


91 
81041 231 314 445 
43 78 644 736 71 


381 440 77, (5001 84 806 89 94056 57 61 83 87 243 68 322 545 (300) 
1 5 95007 271 A7) Di 682 956 66 96192 208 45 


304 (300) 97161 503 4 (800) 15 25 795 975 98047 248 364 
2 o, 48 69 563 96 704 vu 5000 44 47 157 260 85 96 495 


5 63 205 24 47 
101094 145 315 497 574 


34 64 94 352 67 
10 1034 105402 21 
106073 118 84 344 48 420 65 532 
77 969 108001 42 44 98 183 206 
669 79 98 724 73 86 869 931 50 85 


190058 139 49 81 449 386 (1500) 877 
201 47% 0 08, 15 787 (60) 976 12060 87 109 66 215 
44% 557 708490000), 6:9 783 50 90 875 941 46 
427 5 (150) 8 5 49 (1509) 52 55 (1 a 
WI 90 0% 8 0 EE 5: 55 (1500) 99 958 
53 61 704! 43 120 332 500 5 
19 329 (300) 98 465 559 Be 
109147 71 34) 71 (300) 440 700 


45011 128 
79 246 377 400 612 72 87 736 870 916 51 46012 122 dei | 


110030 92 451 636 42 861 83 961 111056 87 266 319 35 47 430 
72 94 727 900 38 (1500) 112231 305 71 737 (3000) 952 92 113141 
244 313 422 939 (500) 114120 200 548 89 758 98 940 48 (300) 115021 
148 59 (300) 252 94 489 505 39 54 (3000) 836 51 68 946 116052 75 
240 69 354 63 90 97 413 501 39 938 117078 160 253 327 47 444 695 
797 942 118059 253 620 746 (300) 946 119309 76 733 844 48 982 

120018 70 381 520 676 (300) 798 944 51 121169 (5000) 393 582 
643 852 122019 67 240 90 607 82 (300) 723 87 819 911 51 123026 
144 209 (3000) 386 435 512 (1500) 29 78 719 842 913 22 124163 (500) 
223 470 76 590 787 808 125010 223 64 558 764 72 838 908 126183 
347 444 533 39 (500) 705 97 (1630) 127076 173 309 80 466 575 
624 796 876 (15000) 93 924 26 34 95 128055 219 24 69 341 87 91 
442 (3000) 659 74 712 853 129191 267 (30% 426 523 69 975 

130484 514 666 (509) 779 860 131079 131 79 316 95 722 132141 
80 98 341 427 548 (300) 656 836 956 999 143057 59 101 212 63 626 
827 (3000) 134126 59 213 62 634 66 643 82 730 185061 133 68 (300) 
206 28 367 71 79 574 707 22 98 (500) 836 69 136092 212 81 308 677 
722 65 82 915 79 (300) 137013 201 356 99 656 (500) 87 771 (300) 76 
840 55 (3000) 849 71 81 92 138158 68 216 (500) 502 76 670 909 25 
28 139006 290 382 87 490 535 68 999 

140007 103 392 473 89 664 701 76 141075 180 506 54 834 79 
87 142054 (1500) 206 90 (1500) 746 78 849 979 82 143000 293 489 
828 81 144008 230 79 362 488 op 560 657 782 922 68 145141 64 
258 547 627 84 826 911 146043 65 110 399 491 713 896 960 147231 
41 61 321 450 67 72 921 43 148136 447 95 (5000 511 701 62 838 
913 (1500) 15 52 1490'4 50 (3000) 319 79 89 562 708 60 867 932 

150153 484 688 947 (600) 151105 759 868 76 91 996 152046 80 
128 301 785 908 158084 173 241 399 521 614 61 79 (500) 752 865 95 1 
154060 199 237 320 45 47 70 784 88 840 155098 (3000) 273 327 31 
420 49 (3000) 63 86 619 34 623 894 (600) 994 156645 835 (1500) 75 
81 940 51 73 157052 327 28 481 (300) 520 873 920 (300) 158036 148 
95 428 58 660 752 886 (500) 999 (1600) 159067 216 96 342 (300) 505 
629 (500) 44 999 

160296 631 98 (600) 803 (1600) 161032 143 306 678 (800) 882 
68 162091 223 (500) 85 90 353 420 163114 48 209 459 526 90 643 
882 164090 262 426 73 531 986 929 82 165130 64 74 216 70 578 
658 831 56 79 89 (1500). 936 166014 314 38 480 500 615 64 75 (1600) 
715 914 (3000 60 167042 101 226 364 609 12 778 871 944 168125 


63 801 169285 612 600) 829 925 

170075 (1500) 85 266 492 500) 618 73 (3000) 745 996 171035 64 
191 415 547 70 (300) 84 757 921 172049 63 162 274 342 428 38 64 
77 529 602 (1500) 23 891 920 41 (300) 88 173015 227 446 747 
174077 299 323 496 647 91 (1600) 747 835 175057 146 47 325 528 bp 
747 52 923 (3000) 66 (500) 176230 90 366 409 707 (500) 24 27 88 


906 (300) 9 177047 100 73 208 26 846 422 42 65 515 (500) 892 
178007 61 186 382 442 569 728 857 179011 16 285 341 517 67 60 
760 (500) 808 


180032 36 77 162 (300) 284 359 606 91 809 181059 212 16 26 
58 316 512 59 (1500) 831 988 18204! 322 417 676 98 183003 (300) 
159 338 47 495 683 91 791 835 962 184047 116 72 248 66 8% "up 
(300) 99 466 600 79 758 906 47 (3000) 84 185229 314 89 (500) 5555 
618 186083 515 25 725 866 187027 (300) 40 150 52 332 61 784 912 
188144 211 (1500) 27 28 65 85 376(3000) 575 618 992 189029 61 93 102 
95 265 431 507 628 35 722 46 899 (500) 

190042 133 55 363 (300) 65 764 927 34 74 191339 96 (3000) 400 
50 (3000) 598 702 28 70 872 87 915 95 192041 (300) 58 (500) 247 416 
52 86 5:6 634 723 39 82 824 (510) 74 941 87 193064 (5000 188 
(1600) 263 367 462 72 529 55 613 878 194053 113 256 58 79 406 47 
0 718 27 43 935 71 195080 (3000) 112 54 69 289 478 505 64 688 
800 (1500) 942 1946083 96 38% 594 709 956 197037 44 136 225 Ash 
497 502 642 69 728 809 85 198130 41 81 721 835 (1500) 937 4 
199095 923 64 

20 0059 76 92 256 333 527 616 714 927 201031 572 95 632 ba 
738 806 41 202293 454 719 49 886 20029 71 121 54 257 618 93 
201010 21 22 152 208 9 46 470 98 519 717 19 858 205009 135 245 
2 en 951 206320 98 765 D 788 87 Ch 

1 208 1 21 300) 832 
904 209001 135 77 283 307 43 630 66 78 924 28 dré 
8 94 (1500) 211576 (500) 765 212152 241 354 
213 30 246 96 419 (300) 703 44 (15000 72 908 
74 685 746 901 215068 (500) 83 193 244 75 87 
92 690 726 67 84 86494 #64 (60)) 859 96 217084 147 216 61 9ı 57 


2 n - 
034 2480 9 168226507393 18076 138 81 360 94 612 83 (3060) 770 


220042 91 115 817 78 
221128 56 394 459 527 702 54 
942 223022 56 (300) 


Dal let e? der Gründung deſſelben Bier eingetroffen find. 

achmittags wohnte der Präſident der Feſtſitzung bei, in der zah 

reiche Vorträge gehalten wurden. U. a. WE Jules Simon 

einen Abriß der Geſchichte des Inſtituts, Ambroiſe Thomas 

begrüßte die zahlreich erſchlenenen Fremden, der Unterrichts⸗ 

KSE, Poincars hielt eine Lobrede auf die Arbeiten des 
uſtituts. 


„ 24. Okt. Heute Nachmittag wurde der frühere Ver⸗ 
walter des „Sisͤcle“, Girard, wegen Erpreſſung 
gegen die transatlantiſche Geſellſchaft zu 18 o naten Gre 

ünaniß und 1000 Franks Geldſtraſe verurtheilt. Der Chef⸗ 
redakteur des genannten Blattes, Portalis, erhielt 5 Jahre 

Gefänaniß und 1000 Franks Geldſtrafe. 
agen, 24. Ott. Die Kalſexrin⸗Wittwe von 


Brigade war, welche Düppel vertbeibigte, iſt bier heute Nacht, 
83 Jahre alt, geftorben. 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener Fernſprechdlenſt der „Bol. Ztg.“ 
Berlin, 25. Oktober, Vormittags. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ erfährt bezüglich der angeblich 
offiziöſen Note des Brüſſeler „Soir“, wonach die Begegnung 
des Kaiſers mit dem . von Luxem⸗ 
burg verabredet geweſen, und der Kaiſer dem Großherzo 
beſtimmt ſeinen Beſuch im nächſten Jahre zugeſagt habe, d 
dieſe vollftändig erfunden ſei. 

In der heutigen Stadtverordnetenſitzung wurde 
nach Ablehnung ſämmtlicher übrigen Anträge betreffend die Ein» 
gemeindung der Vororte, der Antrag des Ausſchuſſes, 
welcher die — 7 e des Maalſtrats mit der Erweiterung em⸗ 
pfiehlt, daß auch die Vororte Reinkkendorf, Pankow und 
Weißenſee einverleibt werden, mit 71 gegen 43 Stimmen 
angenommen. 


Paris, 25. Okt. Der König von Griechenland 
ſtattete heute dem Präſidenten Faure einen faſt einſtündigen 
Beſuch ab. Präſident Faure erwiderte alsbald den Beſuch des 


Königs. 

Paris, 25. Okt. Die Mitglieder des „Inſtitut de France“ 
verſammelten ſich heute Abend unter dem Zopp des Miniſters 
Poincars zu einem großen Feſtmahl, welchem alle korre⸗ 
ſpondirenden SENGES Mitglieder beiwohnten. Poincars dankte 
SS letzteren für ihr Erſcheinen und toaftete auf Wiſſenſchaft und 


unſt. 

London, 24. Okt. Als der neue Kreuzer 3. Klaſſe 
„Bordelia“ heute nach Schießverſuchen in den Hafen von 
Portsmouth einfuhr, ſtieß er mit dem Flaggſchiff 
KEE zufammen. Beide Schiffe wurden wenig 

eſchädigt. 

Madrid, 25. Okt. Nach einer Drahtmeldung aus 
Porto Rico griffen mit Meſſern bewaffnete Bauern 
die Gendarmen an. Die Bauern wurden überwältigt und 
verhaftet. Die Regierung entſandte ein Bataillon Marine⸗ 
truppen zur Verſtärkung der Garniſon nach Porto Rico. 

Sofia, 25. Okt. Der „Agence Balcanique* zufolge ift der 
vorgeſtrige Bericht des „Macedonski glas“ von einem Ueber ⸗ 
Kë 1 ie Dorfes Katonitza durch eine aufrühreriſche Bande er⸗ 

unden. 


1 Beobachtungen zu Poſen 
ite 1838. ke 


Batometer auf 0 | Ten. 
Datum. Gr. rebuziumm; Wind, 6 1 Lë 
Stunde. 66 m Seehöhe. Grat. 
24. Wachm. 2 738,7 t edeckt It 6,0 
24. Abends 9 742,1 | a bedeckt Di- 36 
25. Norgs. 7 747,8 SW L Zug heiter lt 20 
Am 24. Oktbr. WürmesBagimum + 7,0° Eell. 
m 24. ` Wörme⸗Minfſmum + 35° « 
) Am Vor⸗ und Nachmittage Regen (1,3 mm). ) Rachts 


Regen (1,3 mm). 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen am 24 Oktbr. Morgens 0.24 Meter 
„ 24 » Mittags 0,2; 
„ e 25. Morgens 0,28 
22777„7657ͤ4L4»2ẽu d ET TT 


Fonds und Produkten-Börſenberichte. 
* Berlin, 24. Okt. 


dieſe Er⸗ 
erregte Ki 
wie 


Mi kulation evident 
often von Diskonto⸗ 
mit a 


Bedenken, da ſte, 
Schwieriakeiten der 
ermweife. Zudem gab das erſte Haus 
Antheilen und Kreditaktien, was von der Börſe 
wegen der Schiebung in Wien reſp. der beab 
ziehung deutſcher Guthaben von dort in Ve 
wurde. Auch die politſſchen Verhältniſſe fanden 8 1 
forglofe Beurtheilung wie zuletzt und ſpezlell 1 1 — e 
türkiſchen — befürchtete man von . nternattos 
nale Verwickelungen. An der Nachbörſe fanden dieſe Beſorgniſſe 
und demgemäß auch der Rückgang der Kurſe geſtelgerten Ausdruck. 
Die weſtlichen Börſen hielten ſich übrigens heute ziemlich gut, wo⸗ 
gegen Wien ſehr matt war. Von Bankaktien waren insbeſondere 
Distonto und Kreditaktien billiger angeboten; aber auch Deutſche 
Bank, Dresdener Handelsgeſellſchaft und übrige gaben nicht ums 
weſentlich nach. Deutſche Bahnaktien blieben ſtill, Oſwwreußen de⸗ 
ſeſtigt. Oeſterreichlſche Bahnen verloren mäßlg, auch ſchweizeriſche 
verloren wieder. Am Montanmarkt waren Hauſſebeſtrebungen er⸗ 
ſichtlich, jedoch keine durcharelfende Wirkung derſelben. Nach ge⸗ 
ringer anfänglicher Beſſerung waren alle Deviſen der beiden Geblete 
billiger 82 e Leit E ee E Niveau wenig. 
Dynamit. Truſt⸗ S o en | 
EN amartt für Induftrlepaplere zeigte gleichfalls überwiegend 
Schwäche. Die Nachbörſe verlief matt. (N. 3.) 


reslan, 24. Okt. (Schiukturte.) Feſt. 
Neue Zproz Reihzani 98.85, 3/8 proz. 
Ronfol. Türken 24,00, Tat aba 132,25, Apr, ung. 
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Goldrente 


3 


Kë 


KE, nn S eet, ko AA P 


r 
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102,80, Bresl Dietoniohon! 1%6,40, Bresicuer Weddierbanf 709 C0. Sabre, 24. Okt. (Telegr. der Hamb. "Hong Betr ez , ZZ 
e ei Dantverein 133,75, Donnersmarkhütte u. Vo) Kaffee in Newyort ſchlaß wé 15 Bos Ste (o 9 . vom 24. Oktober. 
x Bergbau e Oüttenbetrieb 162,00 RE tel eh Rio 9.000, Santos 18000 Seck Recettes für geitern. feſte r Tos eie e N ict beben o 
Die 3 19085 Gere 179,75, Oppeln u. mn. 2 F werben, boß jonberfich anregende Dttbeilungen pocitegen. ott 
emen ‚80, amſta 139,00, ei. Zinkaktien 205,25, = Kl 4 0, Wes hat der teſige Getreidemarkt nicht erkennen laſſen, d rh 
ütte 156,50, Verein. Delfabr. 88.50, Beſterreicd. here Sr zember 1,50, per März 89,50. Behauptet. affen, daß er buch 


die auswärtige Feſttokett ſich tech: fluſſen ließ. denn dem geitrigen 
H Pr 

Banknoten 221,90, Gleſel. Cement 111.50, ann. Ungarliche Amfterdam, 24. Okt. Vaacasinn 39. etwas kräfttoen Borgeden folgte beute elne Erſchlaffung, die in den 
Kronenanleſhe 99.70, Breslauer elektriſche Straßenbahn 191 50. am. 24. Ott Jaua-affee ann ordenary 55¼ Preiſen för Weizen und Roggen nt gs deutlich und 
Caro Hegeniheib: Akten 104,75, Deutſche Kletubuhnen —.—, Bres⸗ Amſterdam, 24. Okt. (Setretdemurtt) beuten auf Termine ziemlich gleichmäßig zum Ausdrud kan, Nach Bewältigung des nur 
dauer Spritfabrit 133 75. ſeſt, per November 149, do. per März 154. — Roggen loto] mäßlaen Angebots befeſtigte ſich die Stimmung allerdings wieder, 
Reudon, 24. Oft. (Schlußturſe.) Ruhig. —, bo. aul Termine zubla, per Nosor. 97, ver März 103. — ober der Verkehr blieb ſchwach und nicht überall bat der geſtrige 
Engl. /, proz. Eonfois 107%, Preuß. proz. Conſols 104¼,] Rüdöl loco —, per November⸗Dezember 22% per Mal 23½. Pleisſtand zurückgemganen, resp. behnuptet werden önnen. 
"ae bon, Rente 88'/,, Lombarden 10. Ant, 1889 Ruſſen Autwerpen, 24. Okt Petroleummarft. Schlazbericht.) haf] Hafer fit MIN, die Stimmung jedoch ziemlich feit. Für Rübdl 
II. Serie) 101, ton. Türken 3¼ öſterr. Silberr. —.— Bier, finirtes Type weiß io“. 16',. Mubig. in weitere Preisſtelgerang zu konſtartren; die entfermen Termine 


Goldrente —,—, 49253. ungar. Golbrente 1/2, Aprozent. Spanier Schmalz per Oktober 75¼, Margarine Dia. zieben nun auch offenbar mehr Beachtung auf Ab. Spiritus 
CR u A Tobes ve ger A Ze: behauptet ee en Wetzen ſtelgend. Roggen SSC GC feſter gehalten und namentlich Oktober in Deckung 
d V . e a H Oz, 2 7 € d 
nada Bacific GI, De Beers neue 29% Rio Tinto 8 ¼½ Aproz. London. 24. Okt Chilt⸗Kupſer 45% per 3 Monat 46 ½ Weizen lofo ſeſt, Termine A fangs matt, ſchließen feſter. 
Rupees 62 ½, Eproz. fund. arg. A. 77⅛ öproz. arg. Goldanleihe Livervost, 24. Okt. Nachm. 4 Ubı 15 Dem. (Baumwolle.)] Gek.: 10 To. Roggen iofo in guter Frage, Termine matter 
72 Ais proz. äuß. do. 49, J oroz. Reichsanl. 97, Grlech. 81. atis 10000 Ballen. davon für Spekulation und Export 500 einſetzend, befeſtigten ſich ſpäter ein wenig. Mais foto und 
Anleihe 31 ½, do. Gier Monopol⸗Anl. 39 ½, Jproz. Griechen 1889er Ballen. Ruhlg. Egyptlan good , Broach , niedriger. Terutae fefter. © a Fer to preishaltend, Termine ruhig. Roggen⸗ 
26 ½3, Bras. 8ger Anl. 73 ¼, öproz. Weſtern de Min. 81 Neue Zu, amerllaalſche Lieferung n: Stetlg. Ottober Norember mahl aut behauptet, Rü 51 neuerdlaas befier bezablt. Petro⸗ 
Meritan. Anleihe von 1893 91 ¼ Platzdiskonto 3 „ Silber 30% 4% Wereb, November⸗Dezember 4%, Verkauferprels, Dezember⸗ leu m Fit. Spiritus fen. Get: 8) 00) Elter. 
Anatolſer 94, Cbineſen 105, Gbroz. Chineſen (Ebarterd Bank N 4% 4% do., Januar⸗Februar 4% 4, do., Februar Waren loto 135— 146 We nach Qualttat gefordert, Novb. 
Anleihe) 110, 3proz. ung. Goldanl. 90. ürz 4½—4½ Käuſerpreis, März Apr | A Berkäuferpreis, | 43 — 143.7514350 6 %% Dezbr. 144.5 —145,50 —145,25 M. 
Wechſelnottrungen: Deutſche Plätze 20,60, Wien 12,20, Bartz | April⸗Mal 4% Käuferpreis, Mat Jun 4/1, —4%, Verkäufer⸗ be. Aut 149,75 —149 5) 150,50 —150 25 M. bez. 


25,41, Petersburg 25 ½ preis, Juni⸗Juli 4½ 4%, Mäert, Juli Auguſt 4% d. Ver Ronan iofo 116-122 . nan Quulttät gefordert, guter 
Paris, 24. Okt. (Schlußkurſe.) Behauptet. käuferpreis. = toländiiher 119 M. ab Bahn dez, yuffiiher 118 M. ab Boden 
proz. amortſt Neunte 100.15, Zproz. ent: 100,55, Saiten. Glasgow, 24. Ott. Robeiſen. (Schluß.) Migeb nun bers bez. Ok ober ⸗Nobember 118,50—118,25- 119—118,75 M. bez. 

aen Rente 89 25, 4proz, ung. Golbrente 102,62%/,, III. Egopter⸗ warrants 47 fh. 4'/, » Deꝛemder 119 75 —119.0—120— 1975 M. dez., Mal 124,75 b 

Anleihe ——, Aren, Raſſen 1989 100 20 res, unif. Egppter Liverpool, 24. Ottbr. (Offizielle Nottrungen) Amerttaner 124.50—125 123.75, AN bez. 


104,75, 4 proz. ipan. ä. Anl. 67%,, tonv. Türken 24,00, Türken, good ordinary 4½, do. low middling A1. Amerttaner middlin Musa HEH Kart aged Duatttät gefordert, Ottober 

Goose 13680, prozent. Zürt. Briorttät8-Dbltgationen 1890 48),00, 4%, do. Val, 4% TR, E 108 ane d 
3 44% bo. good fair 5, Ceara fair 4 ½% do. good far AL Egvp⸗ mar ec 100 per ) Kiledramm 108-179 MM nach Quc⸗ 

Bremen, SÉ Okt. (Börſen „ Schlußberit) Rafftnirtes tian brown fair Bo, do. do. good fair 5¼, do. do. good 6 /, rer Inf 118 148 3% „ Kid u 
etroleum. (Otfiztelle Nottrung der Er örſe.) Stetig. Zen 1 1 —. oer. do. zë Kéi % bo. do. ES 9% 6 N e Ge 74 — ee een — 
h o. do. fine 6%,, do. mober. ro adr 4½, do. do. good fatr Bäi, ER Ate enke e uge éi NEE 

Baummolk. Williger. Upland midbl. loto 44 Pf. good Bai, do. imooth fair 4% do do. good fatr Si, M. G. Brodch vn Gg "e N: Pe e ji as enburgticher 
, Düolterap goob D ba, fully good 4’. Se do uchtefiſcher 184 4 N. left. 


Cudahv 324, Pf, Fairbanks 26 /. Pf. o. fine 4¼ Dom good 3 ½, bo. fully good Zi do. fine A peu egen g nde cher und nomm. 133-113 DM. ab Bahn 
Speck. Ruhig. Short S 5 a ar) Lett el? bez., rulſiſcher 119-- 23 We frei Wagen bez. Nopbr.. 117,25 M. 
F ECO Tate fie do. oh Sie Bengal fuld good Yu, de. noc, Bede 118,80 wi. mom, Me! 121.25 121 W. bez 


e b waur ke DW. p 600 to 
e . E E I So na a, Ds, De 
wé 7 ` 5 $ 0 „9 "7 New⸗ ean Petroleum Standard white - N 
Sea? fer Schleppend.“ Der Dezember 74 ½ ber Mürz 72, der in de Hort 710, . m Spilobelphla 708, do. wën —, "sent Biest der G: 20 5-19 285 Dart bez, Nr. 0 

Hamb 24. Ott. (Schlufterikt.) Budermartt. Rüben 7 8 ohe & Ureter 6 15. Mate 2 — . und 1: 17.00-14.50 M. he, Rongenmehl Nr 0 und 1: 16,50 dig 
Rohzucker I. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Ufance, frei Ottbr. 38%,, ver Nobbr. 97% per Di z. 25% Kar a endenzr 28.50 IR. bez, Novbr 1625 M bes, Decbr. 16 2—16,25 M. bez. 


zen Tendenz: . bez. > 

Mi 11.10, per ct 8237 Behnuptet Dezember 1080, per] behauptet. Rotter Winterwelzen 69, do. Weizen ver Okt. 60% Jun 859 1 0 Gaam Zi 289 b. 56 Oktober 46,6 M 

10, 24. Ott. Schluß) EN dune io. 88 dr Wetzen ver Nobbr. —, do. Weizen per Dezbr. 678, per Mal] bez., Novbr. 44,6 M. bez., Dezbr. 461-463 M. be, Mat 45,6 
Ge EE Jace fen. 8 1 Gt. * . 0 = Kölle ot Rio Nr. dis 46 W. bez. x a ZE 
e Bär been —— ét. eet Wöeat dei 2,70 = Sa Uhr = DE Jen. 51 f. Pe. Sehr. 22 . 
Be 1905, E, 1945. ber Roden ere. Ke 233. Ott. elen, Tendenz: bebt, do. per Dlt.,| op d 80 5. — éi Da 1 Kaze 5 
ruhig, per er 19,05, per November 19,05, per November⸗Fe⸗ f Le x É e DD. „obne Fa „bez., wnveritenert zu 70 We Verbrauchgabgabe 
bruar 19,25, per April Mai 19,60. — Doggen rubid, per Oftober 50 / „do. der, Desember 60/½ — Mats, Tendenz: bebpt.|toko obne aß 334, M. bez., Oft. 37,6—37.7 M. (a ai 


als. 
10,35. der Januar-April 11,15. — Mehl matt, per Oktober 43 20, per, Ottober 31, — Schmalz per Oktober 5,55, do. per Januar Dezbr. 37,3-37,4-373 M. bez., Mat 38,4—-38,5—38,4 M. be 
er Novemder 43,25, ber November-ifebruae 43,5), ver Januar⸗ DG, — Socd ſhort clear nom. Vork ver Oktober 8,15. Lartoffelmebl Oktober 14.50 J. ve; A 
ril 43,85. — Rüböl behauptet, per Oktober 53,00, per Novembe 0 Kartoffelſtärke, trockene, Oktober 1459 M. v 
52,50, per November- Dezember 52,75, per Januar⸗April 5350. — Telephoniſcher Borſenbericht. Die Regulkrunggpreiſe wurden feſtgeſetzt: für Weizen auf 
Spiritus feſt, per Oktober 31,75, per November 32,25, per Berlin, 25 Okt. Wetter: Kalt. 143 M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 37,50 M. per 10000 Etter 


November⸗Dezember 32,50, per Januar⸗April 33,25. — Wetter: Newyork, 24. Okt. Weizen per Oktbr. 66 ⅛, per Novbr. 67%,.| Proz. (N. Z.) 
Bewölkt und regendrohend. a en e 

— EE 

Festo Umrechnung: 1 Livreizteriing = 20 M. Aubat (= 3,20 *. 


Dar —— * ——— en P 
1 Gulden öster“. W. = 7 M. 7 Gulden südd. — 12 . Seide heil, W. — %o . nde, 4 Lire eder t Baseng — 0,80 = 


Diskontobank=weonzei v.24. Okt. ESCH d 1 Eisenbahn-Stamm-Aktien. [Risenb.-Prioritäts-Obligat Vier Wein, 3 390 beB. pie. weonsier "1 129889 Ki Ven Harwıeni20, 308.00 ven 
nn STEG TEE NT SE e geg el „ —— — 8 —— ` e = 1 . eg d 
Amsterdam... PIA 8T. |168,30 be 3 [145,60 8. Aachen-Mastr..| 2½ | 81,40 be Bresi-War- | Oeste de Minas 5 87,60 dr ÄDarmstädter Bk. 7_|162,20 be o. Voigt Winae| / f 138 50 e 
Londen au) 2 | BT. | 20,425 be 3%, |134,70 be Itdamm-Colb| s 49,5 0 uz schauer Bahn 4 Porturies. Obl... — 37,0 tz | do. do. Zettel 44, 108 80 & ` L-ränbapter .... 28 00 eg 
Ferie 2 | 8 T. | 80,95 6 3½ (42.70 f Itenbg.-Zeitz | 10% Gr Berl.Pforde Sardinisone Obt.| A | 81,60 6 Deutsche dank. 9 1245,30 pe Seri. Ann. . 6 435.25 b 
wien - 4 | 8T. 459,85 oz — refeſdor — 3 (409,00 be. Eisonbann.....| 3½ 40,30 6. [süd-ital. Bahn... 2 | 57,00 % fdo.Genossensoh| 5 22.0% 820 Lëlëcet, Lok 84, 798,75 sep 
e KE IHR ee e ee e Ke Et Bi Blend VE 
— H H Gs ortm.-Ensch. 5 0. 0. CN D Benannt 80.-Command,. emnitz 5 75 be K. 
Warscbsg A8 8 T. 24.90 bz . el: — Eutin.Lübeck..) ¼ 58,00 pe ÄNordd. Lioyd.|4 102,50 8. centrai-Pacitio..] 6 Dresdener Bank) 8 |170,30 ss H Beater ...|8 |134.50 se 
Sort 2. .omb. 3%, u.4. Privatd 2ibe | de, 1858erL| — „'enkf.-Güterb.| A N 90,10 be ſodersohl. . 3% illineis-Eisenb. JA othaer Grund- Germ.V.-Akt.| 0, | 84.25 Get, 
8 do. 1880er 4 158, 78 pe Halberst Black) 5% 1432,25 * Je. (StargPos) 3. 0,70 &. Imanitoba....... % 70 00 wa |, greditkank ..... 8 ge 6 @J Görlitz Körn.| 42 20.40 u d 
. S 5 ara Ludwsh.-Bexb.| 10 249,00 Sep JOstp.Südbahn] 4% orthern Pao. l. & |113,50G Ant sb. Ver.-Bk 10 47480 * S Görl. Lüde, . 12 209,50 bzG 
Zoverelgng . 20 39 @ k ‚90 übeck-Büch .| 6 |454,50 be do. do. 4 do. do. ll. 8 oipziger Credit a H alt, Pause 4% 115,00 0 
29 Franos-Stdok. . 16, 20 & 100, 30 be ainz-Ludwsh| 5 149,50 be: Werrab. 1890] 4 do. do. lil. 6 74,10 pe deb. Priv.-Bk EN 18,00 a „Id. Löwe... 20 1344,00 eG 
er AT E ect LIT fg de EE ns | 13 eet 
mer „1Dollars ` Busch Gold-O. San Louis Frano. 106,80 bz d ` um H 
Engl. Not. IB g, Ster. — 18242 K drschl.-Märk.| 4 |401,90 o ` dent . eh Ren Louis Fran. 0 m Vac erg 158.10 g 15 Istett.-vik.-8.| 6 49.70 reg 
Franz. Not. 100 Fros. „ Ostpr. Sddb. JA 0 97, 40 tz oux-Prag G- Pr. 5 do. do. West. 4 76,25 de d eininger Hyp.- 134.00 » stett. St. Pr.“ & 150 25 6 
Center, Noten 100 fl... — | 24,106 Saalbahn ...... 3 do. 1894| A SouthernPacoifio.|6 |409,60 & Bank 7üptt.....| 6 ‚004 = Sudenburg - 20 239 00 w@ 
es. Notan 100 f. Stargrd-Posen| 4½ ranz. -Josefb.| 4 itteld.Crdt.-Bk.| 5 15.00 bed Jo Schi, Porti.- 
usa. Not.ult. Okt... Weimar-Gera 9 GalK.Ludwi Hypotheken-Certiükate. _[Nationaibk. f. b. 6% 114935 K. Gemen 8 4 90 u 
. „ en 1890...) 4 |100,4 0 e enz Hypoth.-Bankıa Sener. c DC TEE LE 422 8 
ep On Kasch-Oderb. Otsahe.Grd.-Kr.-Pr. 1134 1123,40 G JPatersb.Diso.-Bk| 15 ` ees, Pferde-Bh| 8 178.75 be 
- Aussig-Teplitz| 15 res A 03,0 4 Ia de. 31134 1448.00 pe | do, intern. Bk. 4% do. Elektr.Bahn| 8 8,50 6 
Utsche. A.-Anl.|4 105,20 e Böhm. Nordn..| 8 ronpRudolfb.| 4 | 99,80 8 | do. . W. abg. D 405,75 8. Ipomm. vorz.-Akt| 6 144.0 ff Icharlottenburg. | — 
u. do. 3½ 1104,00 & do. Westb.| 8 0.,Salzkammg| 4 0,25 e | do. d. V. abg. 31 40,25 rap lesen. Prov.-Bk.| 4½ 109,00 00 Bert Pferdeb. 12½ 338.0 
Ee LEE, . 2 4 ee ec, Gr. Ku Viren 103,90 * fer. Bodenor.-Bk. z, 448,80 d Posen. Sprit-F. - 7 Safe EE 
Le Sons. Anl. D = Io 0. NM. 4 A D 7 
ée. do. 3½ 40400 teg Dux-Bodenb....| "` Oe Si f.? | 93.10 sel gomp.a,Priv.-v.vils 144.80 8 së pech 8%½ 437,28 wa UR 
ep, do. 3 8,90 Galiz. Karl-L..|5 |441,00G. do. Staate. fl. 5 re A 28230 4 ee ` ` 
. Bta.-Ani. 1868 4 raz-Köflsoh...| 5,4 do. Gold-Prie.| 4 do. do. 34 [104,50 ur& 25 50. 6 4 
Bis.-Bohtd-Soh| 3½ |100,50 G schau-Od ...| 4 o. Lokalbahn| 4 102.90 8. fun. Nyp.-Ff. (= 4000/4 100,8 e Jan.-Westf.-Bank| 7 11% 4 4 
Bortätadt-Obi.| 3½ 10, 70 bed Cemberg-Cz H o. Nordwestb. 5 110,0 8. do. do. (unkünd- Asıohsbank a...) 6,2 1163,30 0 i 
Deter. Prev Anif 3½ 40 4,80 8. Oester Staatsb 375 da, NdwB.G-Pr| 5 45,25 6. | dar bis 1/4. 1900) |404,40 8 900 
Pa ner Prov 2 KE 8 6 5 do. do. (rz 1000/3100, 00 bz A 
een, 202 1104.80 ER de u.. d. 53" ae ze in 00 28 e } Ba Hütten 
"Vielen 9422.80 aab-Ocdenb. % sagen (Heichenn-Pr. |, 40. 42 bis 1800 j he Een; 
20. Ai Reichenb.-P ... Silber) ...... k S - e S 7 d 
8 37 E E Südöstr.(Lb.).. ll 48,20 re  këasergz33 | 72,008 kä die, Ar Van Industrie-Papi — 5 17275 Si 
Ciri.kdsch| 4 Ungar.-Galiz..| 5 6.Obligation. 5 7,40 bz | do. 42 bis 190% ——— r WSL 
de, do. | 3½ |40 4,00 be G. Bait. Eisenb.....| O do.Gold-Prior.| A unkb. Hyp.-Pfdbr.|4 |407,50 bzGlailg. Elekt.-Gas. 9 238.0052G Leg ai.) Bi 1139,00. ee 
Kur.uNeu- Donetzbahn ...| — Ung Eis-B.G-A.| % 05,60 @ Ia,-Pfandbr. Il. u. . 4 40 470 e éiert, Grant) — 7509 8 Ionsolidstion | 8 226,28 ve 
mk. neue 3½ |104,10 g 8.5 wang. Domb....| O 40. do. 8.-A.| Ak |102,50 bzB Bomm. Hyp. V. VI. JA 403,40 est Sl do Neust.|— | 93,10 ep, . Ag. 2½ 1445.25 te 
$ — cl A 67.30 d. Kursk-Kiew - 9% Baltische. gar.| 5 P.B.-Cr.unkb(rz1 40)|5 |115,2556 3 Hann.-St.P...| 317, |142,75 res Pannen „| 2½ |144,25 or 
2 ]Ostprouss 37 400,50 8 Ai, 41,00 bd os. Brest. 0 Brost-Grajewo| 5 Pt. Sr. Il. V. VI. & 100% 109,25 G Humbldth... 6 Oonnersmarck JB 449 80 pop, 
a J Pommer„ 3 104,106 Auss. Staatsb...| — Gr. Ass. Els. gur 3 90,00 6 do. do. (rz445)]4,,1146,90 G Kurfürst au... — [4450,00 @ dos. ent 
2 oo. A 94,006 do. Südwest. ivang.-Dom.g.| 4½ |104,00 B. do. do. X. (rz 100% 4% 11,0 6 Moabit 6 1154008 open, Union P. A. u 77,50 wG 
ZS !Fosensch.| A 400,80 G. JA | 87,50 bd rsch.-Teres.| O ozl.-Wor.g..| 4 0,80 s do. do. (rz100)4 1101,50 @ | Passage 4 | 92,00 % Eschweiler. 8 59,50 
D de 3½ 00, 70 ted. 4 89,00 fl. rsch.-Wien. 49% 270,50 be 4889| 4 (0,80 e Jee, Cent.-P. (rz 1000/3, 0% 5 br Gfweissens.......... — 670,00 e laenkirohen. - 5 |490.25 sep. 
Schis. 89,10 C siohselbahn | 5 -CharAs(0)| 4 402 25 rel de. do. (r2100)4 105,10 gert. Slekt.-W. . 42½ 28.00 b Herder Bergw..| 408,80 d 
IdschlLt.A| äis 400,40 6 5 403,0 m Amst.-Rotterd.| 3 0. (Ob)1889| A 106,80 pel do. do. kündb.190013,,1404.20 Get erl. Melzcomt. 8 ¼ 109,00 ses JHUBO Bew... 180,00 @ 
40. 4 5 | 99,85 be Canada -Paoif.| 2½ | 57,20 ben. r-Kiew oonv| A 40,80 C [Pr.Contr.-Pt.Com-O.13,,1101,00 bert [geri. Lagerhof- 2 122,00 reg, finowraol. Sais 4% | 58/75 e 
d. neu do. 3½ |400,60 @ 5 99,00 G. Gotthardbahn E 176,30 be os0wo-Seob..| 5 Pr. Hyp.-B. l. (rz 200% 9,4 G f do, 40. 8t.-Pr. 5 or ege 172,50 br 
do. de. C. | 4 100,30 G. 4 |104,25 be tal. Mittelm...., 0 | 95,25 oz jMosco-Jarosl.| 5 do. do. Vi.(rz110) Ahrens Br., Mbt.| 0 | 47,25 & önig u. Laus JA 455,0 d 
Wstp.Rittr) 3½ 1,506 4 ital.Merid.-Bah| 0 128.60 bz do. Kursk g. 4 do. div. Ser. (rz100)|3,, Gert, Book-Br.....| 4 476,75 et, VW KA 
de.neul.ll.| 3½ 101, 70 be 4 Löttich-Lmb. ..| #5 34, 6 do. Rjäsan g.|4 |102,50G do. do. (rz 1000/4 |101,80 a Königstd. Gr. — 6 1138,00 chham. ov. 4½ 1104,75 8 
emmer...% 1884 8 401. 30 bz ux. Pr. Henri 4° 3% G J,d0.Smolen.g.| 5 04,75 reg [Prs. Hyp.-Vors.-Cort.|4 100,5 G Landre Br... 1021237,,0 © Mn.) & 137,50 8 
KE WE Schweiz.Centr| En, [436,50 ps jOrel-Griasy d. 4 (01,30 be Lé, do. 40. 3, 00,0 G ndaon. Var. 44, Jo d oui. Tiefst. -F. 9 | 6800 sep 
Fran | 2" unae & ges TE Sat är Kc GE E 
reukg, 5 120,60 G. N d san-Kozl.g.| 4 101,80 8. Pe Sohultheiss-Br. - 1 M » — 5,00 0 
Schles....] 4 05,10 d R 103,40 4 en 35 SE — Rjäsan-Uralsk- y Schles. B. Or. 209) 40, G Lugger Gr. — |145,50 sp Lpterscht, Ged. 3 6.50 b K 
Bad een A. 104, | 1 401,00 bp e AE Li do: $121001311400,60 C beecl, oe SEW ` eg . 2 1855825 d 
` 5 R Nor. g e 565 do. Sprit- A.-G. ? K 6 465,00 bz 
eee 3 Eisenb.-Stamm-Priorität. Dick Bet, 218 192.25 2 —— Léift 2192.88 2 gesch —- er EE “| % 162.50 m 
U Rent Sud „Far. 4 d k Sutzke Metall . ` Is „ P. A. 5 
"in. de. 1006 3 88.40 8. Itdm.Coiberg 5 1422,25 se JTranskauk.g...| 3 89.708 Lë ge 000 |402.90 Chem.Fab. 46, g. SC 1 — G. edenh. St. Pr 2 15,75 G 
«a. mort. Anl.“ 3½ [102,10 8. } Sresl.-Warsoh ( ¼ 84,28 br ar.-Ter. B. 5 —— In. F. Angle, E wm 80,80 — ES 0 40,90 az 
Meklonb. Anl...) 4½ 102, 20 be G. KH 67,80 8 Dortm.-Gron...) 5 153,75 be ar. Wien 4 , Oh. F. 800 N.Anthr.Nassaul — | 84,25 ee 
shchs. Ste · An.] 3¼ 1403,25 G. 8.1 | 25,75 bz Paul.-Neu-Rup| 5 ladikaw.O.g|4 |102,50 G Bank f. Rheinl... © ele s ` Iäiebeak Wü. 40 483,78 A. 
de. Staats -Hnt. 50 K do. do. O. 23,95 br prignitz. kK rskoe-Selo.|5 10,40 8. .f. Sprit Prod. N 3¼ | 77,00 be wë Ven: tg 1 G hi. Zinkhöüt’e.i42 |205.80 sp 
e, Administr. 5 99,30 tzG. Szatmar-Nag. | 4 Ber), Cassonver.| 4 134,5 @ er — 3 99.00 8 do. do. St.-Pr. 2 206,25 ep, 
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